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Vom modernen Kiichenschrank
bis zum letzten .Kochiöffeli" - - Sie linden bestimmt alles in

unserer grossen HaushaHs-Abteüung I

Christen ist seit Jahrzehnten in neuzeitlichen KOchen-Einrich-
twwgen spezialisiert. Ein kleiner Anruf und schon schicken wir
ihnen ganz unverbindlich unseren reichhaltigen Katalog der
Wunsch der Hausfrau !" Unsere Tel. No. lautet 2.56.11

Was ist wirklich billig? Um das zu beurteilen, ist der Preis durch
die Lebensdauer zu dividieren I Also;

'christen

BubenbergplatzIO
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erschöpf
gegen Nieren-

und Blasenleiden,
Harndrang,

Harnbrennen,
Blasenkatar h.

1. Schon bei der ersten Anwendung
stellt sich der HELLIN-Erfolg ein :

Die Wäsche wird tatsächlich weiss
2. Mit HELLIN wird, im Gegensatz

zu den bisher bekannten Mitteln,
die Weisswirkung erzielt, ohne die
geringste Bleichschädigung der
Wäsche.

3. HELLIN enthärtet zugleich das
Spülwasser (Brühwasser) und ver-
hindert dadurch die Kalkseifen-
bildung.

Die drei Schnyder-Produkte: SOBI-
Bleichsoda zum Einweichen der Wäsche und
Enthärten der Waschlauge, BIENNA 7 zum
Kochen und HELLIN zum Spülen sind auf-
einander abgestimmt und sichern der Haus-
frau schönste Erfolge bei grösster Schonung
der Wäsche.
Auch bei Forbgero zeigt sich die HELLIN-
Wirkung recht deutlich. Während Bleich-
mittel die Farben ausbleichen, lässt sie

HELLIN leuchtender und klarer
erscheinen.

DER WÄSCHE

in -Apo</ie/ien um/ Drogerten, wo nic/i/, tfurc/i iopiiior-Jpol/ieke, Zr's»/*

Bekanntschaft
wünsche ich mit netter,
hübscher Tochter, wenn
auch aus einfachen Ver-
hältnissen. - Offerten mit
Bild unter Chiffre 1853 an

den Verlag «Berner
Woche»

ZUR SCHONUNG
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Vom mixtennen Xüekensek^snlc
t»» rom làton .Xoeklôftoli" - - 5i« tinàn stimmt »!io» in

Ouàn i»t «it Uà-oknwn in n»u-«»ttok«n Xiìekon-tiniìk-
tongon »pv?i»ti»i««ì tin illoino^ ^nrot un«j »ot»on »ckictlvn «Ns

iknon v»r» unv«4»in<jliek un^on mickkottigon X«i»Iog kiev

V/un«^, 6«? !' Unsoro I«i. k^o. l-à» 2.SS.11

Wo» i»t wirUiet, t»illig? î^m »u koufîoilon. i»t <ie< frîi» «ju^ek

cknisten

budenderypIàllZ
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1. 8elioii l»ei âer erstell ^llveoàiiA
stellt siel» âer OlLOOUV-RrtolA eii» :

Oie^âseke vir<l tatsâcklick weis»
2. Nit OLOOIIV virâ, im Oegeusatà

Tu clen tlisker kekannteu Nittelo,
<lie ^VeissvirlcuiiA erhielt, okne <lie

xeriaxste Lleieksekâ^iguux âer
^Vâseke.

I. llLOKIIV entliàrtet Tugleicl» âas
8pültvasser ^Lrükvasser) uocl ver-
kinclert «laàrek à Xalkseiteu-
ìiillluuA.

vie 6rei 8ekuz?âer-I'ro<lulcte: 8OLl-
kleielisollî» Tuin Linveielieo <ler Vâsclie ua<l
Lotilarteu cler Vaseklauge, LIl8?iIV^ 7 Tum
Xoclleu uncl Tum 8piileli sii«I auk-
einsixler abgestimmt ur>6 siclierii <ler Itaus-
trau sebeiiste Lrtolge bei grösster 8cbonung
iler Vi^âsebe.

àeb l>ei t-'ar^igem aeigt sieb âie OlLOOIIV
Virkuiig réélit <leutlicb. ^âbreu<l lìleicb-
lliittel «lie ?arbea ausbleiebeii, lässt sie

leuebteiiffer »all klarer
erselieiileii.

VLR ^3c«L

Velcsnnt8eksft
vünscke ick mit netter,
kübrcker l'ockter, venn
auck aus eintacksn Ver-
Kältnissen. - Offerten mit
kilä unter Lkiffre lSZZ an

äen Verlag « Ssrner
Wocke»
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Klein-Lederwaren
Puderdosen. Abonnement-Etuis.

Portemonnaies. Foto-Mappli.
Schlüssel-Taschen.

'*55? Zigaretten-Etui-

Gerechtigkeitsgasse 2-3

5 " Rabattmarken

Hübsche

Sommerkleider
52— 72— 85 —

ZUR WOLLSTUBE

HÜ
MARKTGASSE 52 BERN TEE.23505"|Zeughausgass^2*^B

IP IE ILZ IE Kürschner

Eigene Werkstatt für hohe Ansprüche
Barn, Thunstrasse 2, Helvetiaplatz

Rasensamen

Rasenmäher

und was es sonst

braucht zur Pflege
des Rasens

Kontrolliert und

darum zuverlässig

Byouferie
Pen Ju/en
CTiren

F. Miklaus
«•id«;, (lipl. I hrrmichf*rrr>pi>ter

Bern. Schaupiatzi:a--e 27

Gegr. 1864

Marktgasse 55

Tel. 2 47 05

' für die Kleinen zum Anziehen u.Spielen
im Spezialgeschäft

Ritter s Eon Kramgasse 59, Bern
Yormals Schindler

Occasions-!nstrumente

Stimmungen

Reparaturen

durch

MMBu IbB^Biahoî
KffAMGASSK «4 • ICRN

Kramgasse 54

Tel. 21533

Kristall
Küchen-Ausstattungen
Tafel-Services
Geschenke in jeder Preislage

Cfcrifam
Kramgasse 58, Bern

jetzt in Originalpaketen aus Ceylon
Hocharomatisch Jktisgiehig

Paket 100 g Fr. 2.15 inkl. Wust u. Rabatt

Generalvertretung

fiaffner. Ludwig & Co.
Marktgasse 61 Bern Telephon 21591

kiin-l.elji-vìuen

tMîU ZûiKârrìtt'n-Ltuj»

ttudicks

îommeiMiasi'
52— 72— S5 —

W»
i^k,x-rs^sse ss se^i» ^u.22sos'

Sizene >Venkzfot> fun koke ^nzpnücks
Sonn, f'kunztnoszs 2. kleivskopioli

«S8SNSSMKN

»sssnmSNs«'

un6 VN5 05 50N5t

bnavckt ^un stiege
605 ka5SN5

kc>ntnoll!ent un6

«lonum ruvsi-Iö55ig

/^enciu/en

k. >ZIili!ll8

I^crn. 5^t ìì!ìup'iut^llu»»e 27

i8Kl

ê?êê?.
l^srlctgszss 55

WS^à-^ 7s>. 2 47 05

sun «lie kleinen Ivm ^nrisksn U.Spielen ^im Spsiialgseciiäft

lîîîîôlî â ^îllî Kn«lmj,<u5« kenn
vonm«lÌ5 Scliin<llen

0cca5ion5-ln5tnumen»e

Stimmungen

kspanotunsn

«lvnck

5 5»â5,Sâ»»« »» «»«»«

ki-omgc>55e 54

lel. 215ZZ

Krî5»s»

Xücken^uütsttungen
Iskel.Zeivìcsr
0s5cken>«e in je«ler ?i-ei5l«ige

«enî
Knomgo55s 56, kenn

jet^t in cZriginolpalcssen ou5 Le/Ion
»0VIISI'0MS«8VII »llSglSVIg

f>al«et 100 g ssn. 2.15 inlcl. >Vu5l u. kodo»,

Lensnelvensnelung

Ssttnep. >.iio«kig « vo.
^ail<tgc>85e 61 ke^n ^eleplion 215?1
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